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Verhalten nach Behandlung in Vollnarkose

Verhalten nach Behandlung in Vollnarkose

Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient!

Bei Ihnen ist heute eine zahnärztliche Behandlung in Vollnarkose erfolgt, bei der im Tiefschlaf angst- und schmerz-
frei die gewünschten notwendigen Therapien  schonungsvoll vorgenommen wurden.

Sie wurden nach dem ambulanten Eingriff noch einige Zeit von uns betreut und wir haben Ihren Allgemeinzustand 
überwacht. Dennoch können auch zeitverzögert, also nach der Entlassung aus unserer Praxis noch Komplikationen 
auftreten. Symptome dieser Komplikationen sind zum Beispiel:

• Schwindelgefühl
• Übelkeit
• Kopfschmerzen
• Herzschmerzen oder Herzrasen
• Taubheitsgefühl und Kraftlosigkeit in Armen und Beinen
 
Die oben genannten Beschwerden treten nur sehr selten auf. Sollten Sie bei sich Symptome dieser Art bemerken, 
stellen Sie sich bitte umgehend erneut in unserer Praxis oder einer Notaufnahme vor.

Die nun folgenden Symptome können nach jeder zahnärztlichen Behandlung auftreten können und sollten keine 
Besorgnis erregen:
• Leichte Schmerzen beginnend mit Abklingen der lokalen Anästhesie an den behandelten Zähnen.  

Mit schmerzlindernden Medikamenten (z.B. Ibuprofen) sind diese allerdings gut zu beherrschen.  
• Leichte Schwellung im Bereich des behandelten Zahnes
• Eingeschränkte Mundöffnung bedingt durch die Schwellung 

Wenn während der Vollnarkose ein chirurgischer Eingriff oder eine Wurzelkanalbehandlung vorgenommen wurde, 
nehmen Sie bitte auch die entsprechenden Patienteninformationsblätter zum Thema „Implantation“, „Wurzelkanal-
behandlung“ oder „Zahnextraktion“ zur Kenntnis.
Bitte warten Sie solange mit der Nahrungsaufnahme, bis die Betäubung abgeklungen ist, dass Sie sich beim Kauen 
nicht verletzen.

Außerdem ist die Reaktionsgeschwindigkeit am Tag der zahnärztlichen Behandlung in Vollnarkose verlangsamt und 
damit die Fahrtüchtigkeit eingeschränkt. Benutzen Sie daher bitte die öffentlichen Verkehrsmittel oder lassen Sie 
sich von der Praxis abholen. Sollten Sie einige Tage nach dem Eingriff noch unter starken Schmerzen leiden, zögern 
Sie bitte nicht, die Praxis noch vor dem vereinbarten Nachsorgetermin aufzusuchen.

Wir wünschen Ihnen eine gute Besserung und stehen jederzeit für Fragen zur Verfügung!
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